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Land heimblich vberfallen / vmb den Reſt / den er noch in

der VnterPfalt gehabt / gebracht worden . Anno 1623 .

hater den Gabor m Hungarn / den Manßfelder in Bſt⸗

feießland / vnd den Haiberſtaͤtter in Nider Sachſen auff ge⸗
wigelt / es hat aber deren keiner anderſt keinen effect ge⸗

than / als daß jhr Kaͤyſ . Mayeſt . verurſacht / dem Pfale⸗
graffen ſo gar auch die Churzuentziehen / vnd jhren exerci⸗

tum ſen zu ſtaͤrcken/ daß man hernach An . 162 5. vnd

1626 . in J71der Sachſen rütken / ſich daſelbſten vnterſchied⸗
licher widriger Land auch Ortz⸗ vnd Stiffter bemaͤchtigen /
den Landgraff Moritzen / Adminiſtratoren zu Magde⸗
burg / Bertzog von Braunſchweig / vnd dem Halberſtaͤtter /
ja endlich vermeinten Creyß Obriſten ſelbſt Dennemaͤr⸗

ckern/ hat caſtigiren vnd auff den Kopff ſchmeiſſen muͤſſen /

daß alſe des proſcribirten Pfaltzgrafen Condition , ſo offt
ers per arma verſucht / nur allzeit aͤrger . Cæſar aber von

einem Jahr zum andern maͤchtiger / vnd nunmehr abſolute

Verr deßNider Saͤchſiſchen Caryß worden .

11 . Proſcripti Palatini Mater .
Nter denen / welche den proſcribirten Pfaltzgraffen
wider Ihr Kaͤyſerl . Majeſt . gefaͤhrlich verhetzt / vnd

von einer Zeit zur andern auffs newe / wie auß denen zuHei⸗

delberg gefundenen Schreiben erſcheinet / zum Krieg ange⸗

friſcht / iſt ſein Pfaltzgraffens eigne Mutter / welche deß
Graff Moritzen von Vranien Schweſter / auch eine vnter

den Toͤchtern iſt / welche ex ince ſtuoſo coitu einer Fran⸗
tzoſiſchen außge ſprungenen Nonnen / erzeugt worden/ nicht
die geringſte / was ſie aber dardurch gewunnen / iſt diß ge⸗

weſen / daß ſie Anno 1622 , quß dero Vntern 9 4da ſie



da ſie jhre Wittumbs Vnterhalt gehabt / weichen / erſtes
mal nach Aſchberg / Schormdorff / zum Hertzogen von

Virttenberg / in das Exilium fliehen / darnach als ſie deren

Vrten nicht mehr ſicher zu ſeyn vermeint
/
um Churfuͤrſten

von Brandenburg nach Berlin ziehen muͤſſen/ ſo bald aber

der Hertzog von Friedland ſich der Marck Brandenburg

genaͤhert / hat ſie jhren Stab weiter vnd endlich gar in Hol⸗

ſand transferirt ? Ich wil aber zu Gott hoffen / es werd

Mutter vnd Sohn / deren Orten auch nicht lang mehr ſi⸗

cher ſeyn / ſondern wann es lang herumb gehet/ ſie ſich doch

endlich zu den Fuͤſſen / Ihro Kaͤyſerl . Mayſt . werffen / vnd

von dort auß erwarten muͤſſen/ daß nach Abtrag deren Ihr

Kaͤyſ . Mayſt . vnbill⸗ vnd muthwilliger Weiſe zugefuͤgten

Schaden / jhnen vor alimenta zuerkendt ( aber auß Gna⸗

den / dann von rechts wegen habenſſie Land vnd Leut / ja
Leib vnd Leben verwuͤrckt) geſchenckt werden moͤchte .

12 . Ludovicus Philippus Comes Palatinus ,

Dux Simmerenſis .

Nfangs wie der Pfaltzgraff ſich in dz vnſelig Boͤheimiſ .
Weſen geſteckt / hat dieſer Pfaltzgraf LudwigPhilips die

18 . Jahr ſeines Alters noch nicht compliert gehabt / es ha⸗
ben aber die Vormunder jhme nicht verwehret / ſondern zu⸗

geſehen / daß er ſeinem Bruder in der Rebellion wider Ih⸗

ro Kaͤyſ. Mayſt. ſtets angehangen / denſelben allenthalben

begleitet / bißer Anno 1620. das 19 . Jahr ſeines Altersr

lig erreicht / alsdann hat dieſer Pfaltzgraff Ludwig Phillpe

Principaliter neben ſeinem Bruder dem proſcribierten

Pfaltzgraffen ſich in das Boͤheimiſch Weſen gemiſcht / das
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